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Das VPT 
»JOHN« 

Das VPT interpretiert Geisterjäger John Sinclair 
 
Da kann sich das Böse mal schön warm anziehen! Denn wenn die fünf Ausnahmemimen aus 
Wuppertal die Bühnen der Republik erobern, fließen Energie und Lachtränen in Strömen. Allesamt 
von Natur aus Söhne und Töchter des Lichts, machen sie selbst aus finstersten Fantasien hell 
leuchtende Pointen. Kein Platz für Trübsal, kein Platz für Elend, kein Platz für das Böse. Wo das VPT 
auftaucht, erstrahlen Hoffnung, Begeisterung und Glück. Geleitet von geisterjägerischer Coolness 
und detektivischem Gespür für irrwitzigen Humor geht Das VPT zu Werke und verwandelt jede 
Konzerthalle und jede Theaterbühne in einen brodelnden Hexenkessel der Fröhlichkeit! »Das 
Jahrtausend war noch jung. Wissenschaft und Technik verdrängten den Glauben an das 
Übernatürliche. Doch das Böse existierte. Und es war schlau! Einer war ausersehen, gegen die 
Mächte der Finsternis zu kämpfen. Dämonen nannten ihn den Sohn des Lichts, seine Freunde 
nannten ihn den Geisterjäger.« 
Das VPT nennt ihn: »JOHN«. 
 
50 Jahre John Sinclair 
John Sinclair, Oberinspektor einer Spezialabteilung bei Scotland Yard, ist dazu berufen, das Böse 
überall zu bekämpfen, wo es ihm begegnet. Er darf nicht resignieren, sonst würde die Hölle 
triumphieren. 
 
Seit nunmehr 50 Jahren erscheinen die Romanhefte über den Sohn des Lichts und begeistern in weit 
über 2000 Ausgaben eine treue Leserschaft. Nicht minder erfolgreich ist die mehr als 160 Folgen 
zählende Hörspielreihe über den Geisterjäger, die in unvergleichlich actiongeladener Inszenierung 
und absolut kinotauglichem Soundgewand daherkommt – wie geschaffen für die Audiocollagentüfftler 
vom VPT. 
 
Schon Ende der Nullerjahre, als Das VPT sich der Bühnenadatption des Sinclair-Stoffes annahm, 
bemerkte Jason Dark (Fürst der Gruselliteratur, Erfinder und seit 1973 Autor der Geschichten um den 
Sohn des Lichts) höchstselbst: »Jetzt weiß ich endlich, wie mein John Sinclair aussieht.« 
 
Für Das VPT Ritterschlag und Herausforderung zugleich, ein neues Kapitel in der VPT-Historie 
aufzuschlagen und dem Geisterjäger die Show zu widmen, die er nach 50 Jahren des unermüdlichen 
Kampfes gegen das Böse verdient hat. 
 
A Hell lot of fun! 
Keine Frage, dass das Publikum Großes erwarten darf. Das VPT wäre nicht Das VPT, wenn es die 
Geschichte John Sinclairs nicht mit »eigenen Worten« erzählen würde. Und das bedeutet immer eine 
grandiose Mischung aus Huldigung und Persiflage.  
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:schein.lisa@semmel.de
file:///C:/Users/reber/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/S98TDLRW/reber.marie-luise@semmel.de
http://www.semmel.de/
https://www.instagram.com/semmelconcerts/?hl=de
https://www.facebook.com/semmelconcerts/


 

PRESSEINFORMATION 

Semmel Concerts Entertainment GmbH 
Sachsen | Sachsen-Anhalt | Thüringen | Nordbayern 

Marie-Luise Reber | Media Relations Manager Local 

Tel.: +49 341 99857176 | Mail: reber.marie-luise@semmel.de 

Aktuelle Pressetexte und Fotos unter: www.semmel.de, Instagram und Facebook  

Die Legende um den Geisterjäger wird so auf die Bühne gebracht, wie sie noch nie erzählt wurde: 
Einzig Das VPT hat die Fähigkeit, Erzählstränge, Charaktere und Showelemente derart 
zusammenzumischen, dass völlig neue Geschichten, originelle Assoziationen und unerwartete Bilder 
entstehen. Nichts ist unmöglich im großen Kosmos des Vollplaybacktheaters!  
 
Die Ausgeburten der Hölle auf einer Comedybühne? Kein Problem. Magische Gegenstände und 
Gegenflüche? Natürlich. Die detektivische Hilfe von Mitstreitern aus anderen Hörspielserien, Filmen 
oder Fernsehshows? Selbstverständlich. Denn wer Das VPT besucht, bekommt mehr. Mehr 
raffinierte Kostüme. Mehr liebevolle Bühnenkulissen. Mehr schrille Requisiten. Mehr Gänsehaut. 
Mehr Comedy. Mehr Show. Mehr Spaß. 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOCIAL MEDIA: 
www.instagram.com/das_vpt  

www.facebook.com/vollplaybacktheater  
www.twitter.com/vollplayback  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:schein.lisa@semmel.de
file:///C:/Users/reber/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/S98TDLRW/reber.marie-luise@semmel.de
http://www.semmel.de/
https://www.instagram.com/semmelconcerts/?hl=de
https://www.facebook.com/semmelconcerts/
http://www.instagram.com/das_vpt
http://www.facebook.com/vollplaybacktheater
http://www.twitter.com/vollplayback


 

PRESSEINFORMATION 

Semmel Concerts Entertainment GmbH 
Sachsen | Sachsen-Anhalt | Thüringen | Nordbayern 

Marie-Luise Reber | Media Relations Manager Local 

Tel.: +49 341 99857176 | Mail: reber.marie-luise@semmel.de 

Aktuelle Pressetexte und Fotos unter: www.semmel.de, Instagram und Facebook  

BASICS 
Die vollständige und wirklich wahre Geschichte des VPT 
 
Die menschliche Stimme ist ein wunderliches Phänomen. Schon wenige gesprochene Worte lassen 
unser Gehirn über Sympathie oder Antipathie entscheiden, über Annahme oder Ablehnung, über 
Lüge oder Wahrheit, über Freund oder Feind. 
Und dann gibt es unter den menschlichen Stimmen einige wenige, denen sich niemand entziehen 
kann. Große Stimmen von Männern und Frauen, die uns sofort in ihren Bann ziehen, uns in Sicherheit 
wiegen, uns von Allem überzeugen, uns mitnehmen und uns in die Geschichten, die sie erzählen, 
augenblicklich versinken lassen. Sie geben uns Kraft, machen uns Mut oder sie lassen uns das Blut 
in den Adern gefrieren. Manchmal rühren sie uns zu Tränen, niemand aber bleibt von diesen 
besonderen Stimmen unberührt. Nur eine von tausend Stimmen hat diese Macht, und so ist es schon 
verwunderlich, dass ausgerechnet ein kleiner Junge aus einfachsten Verhältnissen, ohne 
nennenswerte Schulbildung und elterliche Förderung zu einem der größten Stimmwunder der 
Geschichte werden sollte. Dieser kleine bemerkenswerte Kerl hieß Knut. 
 
Schon sein erster Schrei ließ die Hebamme erschauern, schwitzen und frösteln zugleich. Sie ließ das 
Neugeborene auf der Stelle fallen, da sie selbst von dem Wohlklang seines feinen Stimmchens 
überwältigt in Ohnmacht sank. Diese Tatsache sorgte dafür, dass der Knabe ein bisschen komisch 
aussah und von jetzt an süß schielte, was seine Mutter und seinen Vater aber nicht weiter störte. Und 
warum auch? Später betörte der Kleine nicht nur seine Eltern, seine Kindergärtnerinnen und seine 
Nachbarskinder, sondern zog schlichtweg jeden Menschen mit dem er sprach augenblicklich auf 
seine Seite, zauberte jedem ein Lächeln auf das Gesicht und eroberte alle Herzen mit jedem Satz, 
den seine Zunge verließ im Sturm. 
Eigentlich jedes Wort, das Knut sprach, hatte auf seine Mitmenschen dieselbe Wirkung. Egal ob er 
einen guten Morgen wünschte, in der Schule eine Matheaufgabe vorrechnete oder beim Metzger ein 
Mettbrötchen mit extra viel Zwiebeln bestellte, immer war die angesprochene Person verzückt, verfiel 
in dümmliches Grinsen und war bereit dem Jungen jeden Wunsch zu erfüllen. 
 
Als Knut 12 Jahre alt war rezitierte er das erste Mal vor der gesamten Schule auf einer Bühne beim 
Schulwettbewerb ein Gedicht. Und obgleich es nur ein einfaches, kurzes, inhaltlich fast armseliges 
Stück Lyrik aus eigener Feder war, erntete er begeistertes Johlen, ergriffenes Schluchzen und laute 
Bravo-Rufe seines Publikums. Mit diesem Moment stand für Knut fest: Er wollte die Bühnen der 
ganzen Welt erobern. Und nichts hätte ihn an diesem Vorhaben hindern können, wäre alles so 
geblieben, wie es war. Aber das tat es nicht. Denn unweigerlich steuerte Knut auf eine Katastrophe 
zu: die Pubertät! 
 
Es war beim großen Landesfinale eben jenes Lyrikwettbewerbes als Knut mitten in seinem Vortrag 
bemerkte, dass irgendetwas Entscheidendes mit seiner Stimme passierte. Zunächst nur ein kleiner 
Kiekser beim Sprechen, dann ein heiseres Räuspern und urplötzlich hatte sich seine charismatische 
und wohlklingende Stimme in ein schrilles, rostiges Reibeisen verwandelt, das einem die Ohren 
bluten ließ. Das Publikum war für einen Moment völlig schockiert, dann tobte es vor Lachen. Mit 
Schimpf und Schande wurde Knut von der Bühne gejagt. Für den Jungen brach in diesem Augenblick 
eine Welt zusammen. Sein gesamtes Kapital war in dieser einen Sekunde wie weggewischt. Er war 
ein Nichts, ein Niemand, ein erbärmlicher Verlierer. 
Lange Zeit igelte der arme Knut sich in seinem Jugendzimmer ein. Aus düsteren Tagen wurden 
traurige Wochen. Aus trostlosen Wochen wurden verzweifelte Monate. Und aus hilflosen Monaten 
wurden niederschmetternde Jahre. 
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Knut vegetierte schließlich in einer alten Garage vor sich hin, sein einziger Gefährte ein leiernder 
Kassettenrekorder, der die Kinderhörspiele seine Jugendzeit abspielte. Die vertrauten Stimmen 
seiner Kindheitshelden waren sein einziger Trost in dieser einsamen Zeit. 
 
Dann, eines Nachts, geschah es! In unruhigem Schlaf schlich sich ein Traum in Knuts Geist. Und in 
diesen Traum schlich sich eine Gestalt, ein Freund, ein Held, ein Superheld. Er sah Knut selbst nicht 
unähnlich, trug jedoch eine Maske über den Augen und einen Umhang. Er stellte sich seinem 
Träumer als Zeichen-Machen-Man vor, dem Retter verirrter Seelen. Er sei hier um ihm ein Zeichen 
zu geben und den rechten Weg zu weisen. „Knut“, sprach er, „Knut, du sollst ab heute nicht mehr 
untätig sein! Kehre ins Leben zurück und erobere die Bühnen dieser Welt! Ab heute sollst du 
SupaKnut heißen! Du kannst es schaffen! Du bist ein toller Typ! Alles spricht für dich!“ 
 
Als Knut erwachte, konnte er sich an jedes Wort aus seinem Traum erinnern und schlagartig wurde 
ihm bewusst was er nun zu tun hatte. Er würde nicht weiter untätig sein trauriges Leben fristen. Er 
würde die Bühnen dieser Welt erobern. Er würde es schaffen. Und schließlich würde er – und er 
lächelte in sich hinein bei diesem Gedanken – alle für sich sprechen lassen. 
 
Und so geschah es. SupaKnut kroch aus seiner Garage in die Welt hinaus. Nie wieder wollte er 
einsam sein, und so fand er durch eine Selbsthilfegruppe für wahnsinnig gewordene Bühnenkünstler 
fünf Freunde: den tatkräftigen Thomas, die brillante Britta, den charismatischen Christoph, den 
schwindelerregenden Sven und den durchblickenden David. Diese Gruppe von genial Verrückten 
stachelte sich durch den unbedingten Willen zum Rock’n‘Roll-Leben zu kreativen Höchstleistungen 
an und bestieg nach kurzer Zeit zum ersten Mal gemeinsam die Bühne. 
 
Der Rest ist Geschichte. Die sechs stürmten die Theater und Konzerthallen des Landes, sprachen 
dabei zwar kein Wort, ließen aber die größten Stimmen ihrer Zeit für sich sprechen. Sie spielten 
Theater zum Playback und wenn das Publikum sie feierte, ließen sie sich nach der Show volllaufen. 
Das VollPlaybackTheater war geboren. 
VPT – alles spricht für uns! 
 
Ist natürlich totaler Quatsch. In echt war es so: 
In einer Zeit, als das Wünschen noch geholfen hat, rief ein strenger König: “Halt die Fresse!” und alle 
Untertanen folgten seinem Befehl. Alle Untertanen? Nein, ein von unbeugsamen Wuppertalern 
bevölkertes Ensemble hört nicht auf, Sprache zu benutzen. Allerdings nahmen sie einfach bereits 
aufgenommene Sprache und überlisteten so den bösen König. Und wenn sie nicht gestorben sind, 
dann schweigen sie noch heute. 
 
 
Das VPT. Shutting up since 1997. 
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